
In Zusammenarbeit mit der Alice-Salomon-
Fachhochschule Berlin (ASFH) laden wir ein 
 
zur Fachtagung 
Berlin - Offene Stadt III 
 
Integration und Partizipation: 
Effektive Kooperation in Zeiten 
der Ökonomisierung 
Wohnen – Lernen – Gesund bleiben 
 
Montag, 30. Januar 2006 
9.30 Uhr bis 16.00 Uhr 
 
Friedrich-Ebert-Stiftung 
Hiroshimastr. 17 
10785 Berlin 
 
Mit der Frage nach Möglichkeiten und Gren-
zen der Kooperation in Zeiten der Finanz-
knappheit setzen wir unsere Konferenzreihe 
zur Interkulturalität und Pluralität im Sozial-, 
Bildungs- und Gesundheitswesen Berlins fort. 
Damit schließen wir an die vorangegangenen 
Konferenzen an, bei denen es zunächst um 
die Vorstellung des Konzepts der interkulturel-
len Öffnung ging und anschließend um die 
Darstellung erfolgreicher Ansätze, Dienste für 
Migranten und ethnische Minderheiten so zu-
gänglich und effektiv zu gestalten wie für die 
kulturelle Mehrheit. 
 
Mit der neuen Konferenz wollen wir Akteure 
aus unterschiedlichen Arbeitsfeldern zusam-
menbringen und gemeinsam Antworten auf 
dringliche Fragen zur Sicherung gleicher 
Rechte und Chancen bei der Ausbildung, bei 

der Gesundheitsförderung und in der sozial-
räumlichen Entwicklung finden.  
Vor dem Hintergrund neuer Herausforderun-
gen der Ökonomisierung geht es darum, die 
Vernetzung von großen und kleinen Institutio-
nen, Projekten und Ideen zur Förderung der 
Integration und Partizipation effektiv zu ge-
stalten, deren Finanzierung zu sichern und 
Kooperationen erfolgreich in die Tat umzuset-
zen.  
 
Wir laden Sie ein, diese Schritte der Vernet-
zung gemeinsam mit uns zu planen. 
 
Programm 
 
9.30 Uhr  Begrüßung  
Ursula Koch-Laugwitz 
Friedrich-Ebert-Stiftung 
 
9.45 Uhr Einführung  
Prof. Dr. Jutta Räbiger, ASFH 
Günter Piening, Beauftragter für  
Integration und Migration des  
Berliner Senats 
 
Impulse 
 
Chancen interkultureller Forschung  
Prof. Dr. Birgit Rommelspacher, ASFH 
 
Migration, Integration und Partizipation 
Ziele und Herausforderungen 
Prof. Dr. Arnd-Michael Nohl, 
Freie Universität Berlin 
 
Was heißt effektive Netzwerkarbeit? 
Dr. Anne Claire Groffmann, 
Büro für Integrierte Sozialplanung, Mannheim 

Moderation 
Prof. Dr. Ingrid Kollak, ASFH 
 
12.00 Uhr   
Mittagspause 
 
13.00 Uhr    
Ideen, Konzepte und Partner für Integration 
und Partizipation 
 
AG 1 Wohnen 
Johannes Kniffki, ASFH  
Elena Marburg, Migrantionsbeauftragte, Be-
zirksamt Marzahn - Hellersdorf 
 
AG 2 Lernen 
Eren Ünsal, Türkischer Bund in Berlin-
Brandenburg 
Prof. Dr. Ali Ucar, Schulpsychologischer Dienst 
 
AG 3 Gesund bleiben 
Carola Gold, Gesundheit Berlin e.V. 
Berna Steber, Akarsu e.V.  
 
15.00 Uhr  
Präsentation der Ergebnisse im Plenum, Auf-
zeigen von Schnittstellen und Berührungs-
punkten 
 
15.45 Uhr 
Ausblick: Effektive Kooperationen in die Tat 
umsetzen 
Prof. Dr. Theda Borde, ASFH 
 
16.00 Uhr Ausklang  

 
Zur Anmeldung nutzen Sie bitte beiliegende Karte 
oder  melden sich per E-mail an:  
Anmeldung.LBB-Berlin@fes.de  
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